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	Bereich 
	Antworten der Verwaltung

	Haushaltssatzung
	Seite 1 Bitte um Erläuterungen zu §1 ...
Pos. 27 Gesamtbetrag der Erträge 500 EUR
Pos. 31 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 4.550.000 EUR
Pos. 32 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 431.850 EUR
	Die erwarteten Spenden in Höhe von 500 EUR gehören nicht zum ordentlichen, sondern zum außerordentlichen Ergebnis. Auf Seite 36 des Vorberichts (oben) ist dieser Ertrag erläutert.
Die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von 4.550.000 EUR sind die beiden geplanten Kreditaufnahmen (900.000 EUR + 3.650.000 EUR) im Bereich des Regiebetriebes, erläutert auf Seite 62 und 63. 
Die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit ist die Summe aller Darlehenstilgungen aus Investitionsdarlehen.


	Produktbereichsplanübersicht
	3 Bitte um Erläuterungen Rubrik Nr. 1000
Summe Aufw. nach ILV 6.816.900 ... Plus vs. Vorjahr 932.050 EUR?
Bitte um Erläuterungen Rubrik Nr. 1700
Summe Aufw. nach ILV 868.050 ... Minus vs. Vorjahr 85.650 EUR?
	Bei der Rubrik 1000 ist eine Steigerung von 5.884.850 EUR um 932.050 EUR auf nunmehr 6.816.900 EUR ersichtlich. Hier werden die Aufwendungen der Produkte Kitas (ohne Liegenschaften) und Jugendpflege addiert. Die Steigerung ist u.a. verursacht durch die Zuschüsse an Kitas in Trägerschaft (+ 599.600 EUR) und die Personalkosten für eigene Kitas (+ 284.100). Bei der Rubik 1700 ist eine Minderung von 953.700 EUR um 85.650 EUR auf 868.050 EUR ersichtlich. Hier werden die Aufwendungen der Produkte Grünanlagen, Bäche und Gräben, Friedhöfe, Natur- u. Landschaftspflege und Gemeindewald addiert. Die Minderung der Aufwendungen ist vor allem auf das Produkt Friedhöfe (-70.850) zurückzuführen, in 2020 war alleine die Sanierung der Friedhofsmauer mit 60.000 EUR eine große Position die in 2021 nicht mehr anfällt.

	Finanzstatusbericht
	6 Einwohnerzahl 2018 - 2019 identisch? Zufall?

	Die Einwohnerzahlen sind korrekt eingetragen.

	Finanzstatusbericht
	13 Auf welcher Grundlage basieren die Planungen der Erträge aus Gemeindeanteil EKSt,
Gemeindeanteil an USt, Gewerbesteuer?
Warum ist im Verlauf der Ausschlag der USt in 2021 so gravierend?
	Die Planungen der Erträge aus Gemeindeanteil Einkommensteuer und Umsatzsteuer basieren auf den Orientierungsdaten, siehe Seite 34 Haushaltsplan, Seite 51 und 52. Auch auf Seite 52 steht: „Die Orientierungsdaten weisen einen Zuwachs von 8,5% aus.“ betreffend Umsatzsteueranstieg.


	Sanierungskonzept AWS
	20 Präsentation inkl. Stetteritzring, hier kein Stetteritzring?
	Siehe hierzu Antwort zu Seite 48 „Sanierung Teilbereich Straßenoberfläche Stetteritzring“ (weiter unten).

	Vorbericht zum Haushaltsplan
	35 Bitte nochmals um detaillierte Erläuterungen, warum kein HH-Sicherungskonzept erforderlich ist. Gerne auch samt Anlagen oder Verweisen zum Finanzplanungserlass.
	Auf Seite 10 des Finanzplanungserlasses steht dazu: „Ein Haushaltssicherungskonzept gem. § 92a Abs. 1 Nr. 1 HGO entfällt in den Fällen, in denen der Saldo des Zahlungsmittelflusses aus laufender Verwaltungstätigkeit zwar nicht so hoch ist, dass daraus die Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung von Krediten sowie ggf. an das Sondervermögen „Hessenkasse" geleistet werden können, jedoch ausreichend ungebundene Liquidität für die Tilgungsleistungen und ggf. Auszahlungen an das Sondervermögen „Hessenkasse" zur Verfügung steht. Als ungebundene Liquidität sind Zahlungsmittel zu verstehen, die nicht für Investitionsauszahlungen aus eigener Liquidität, Sondertilgungen, Auszahlungen für Rückstellungen und Belastungen aus Vorjahren Verwendung finden.“


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	36 Welche konkreten Maßnahmen hat der GVO / die Verwaltung unternommen, um den prognostizierten Auswirkungen der CoVid-19 Pandemie in den kommenden Jahren (lt. Unterlagen 2 – 3 Jahre) entgegen zu wirken?
	Die Verwaltung versucht, alle Fördermöglichkeiten auszuschöpfen. Zudem wurde der Verbindungssteg Rathaus abgeplant. Alle Aufwendungen werden kritisch hinterfragt. Durch die Pandemie konnten verschiedene Veranstaltungen nicht stattfinden und haben somit zu Einsparungen geführt (z.B. Ortskernfest, Weihnachtsmärkte). Andererseits gibt es pandemiebedingte Mehraufwendungen (z.B. Hygieneartikel, Trennscheiben).


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	40 Bitte um detaillierte Erläuterungen zu den personelle Veränderungen im Bereich Empfang / Service und insbesondere zu den beabsichtigten organisatorischen Veränderungen.
	Seit dem 01.12.2020 ist eine Mitarbeiterin im Bereich der Telefonzentrale/Poststelle mit 15 Std. wöchentlicher Arbeitszeit in die Passivphase ihrer Altersteilzeit gewechselt. Diese Stelle wurde mit jeweils 16 Std. wöchentlicher Arbeitszeit durch 2 neue Kolleginnen zum 01.11.2020 nachbesetzt. 

Durch den Wechsel des Servicebüro in das Nebengebäude in der Wilhelm-Leuschner-Straße 2 im EG gibt es keine adäquate Anlaufstelle mehr für die BürgerInnen im Empfangsbereich des Rathauses. Daher wird derzeit ein neuer Empfangsbereich unmittelbar im Foyer eingerichtet. Durch diesen neu einzurichtenden "Empfang" sollen die BürgerInnen beim Besuch im Rathaus unmittelbar eine kompetente Mitarbeiterin als Ansprechpartnerin im Empfangsbereich vorfinden. Kleinere “ Serviceleistungen" sollen ebenfalls am "Empfang" angeboten werden(Ausgabe Hundekotbeutel, Formulare für Lohnsteuererklärung, Abfallkalender, Mülltüten, ect.). Das "Servicebüro" soll durch diese organisatorische Maßnahme deutlich entlastet werden. Außerdem soll es aufgrund der derzeitigen Pandemie-Lage möglich sein, BürgerInnen professioneller an der Eingangstür zu übernehmen und zu ihrem Termin zu geleiten. Auch kann so die Maskenpflicht der BesucherInnen und der Zutritt/Aufenthalt im Rathaus besser kontrolliert werden und BürgerInnen kann auch ohne vorherige verbindliche Terminvereinbarung kurzfristig mit ihrem Anliegen weiter geholfen werden. Zu dem Aufgabengebiet am Empfang zählt außerdem noch die Bearbeitung des Postein- und Ausgangs, sowie die Beauskunftung an der Telefonzentrale, der Einkauf des Büromaterials sowie weitere allgemeine Verwaltungstätigkeiten und Sonderaufgaben (Archiv, Erstellung Pressespiegel etc.). In Zukunft auch Scannen der Eingangspost für den elektronischen Rechnungsworkflow. Insgesamt sind im Bereich "Empfang/Poststelle/Telefonzentrale" 4 MitarbeiterInnen in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von insgesamt 41 Std. beschäftigt.


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	40 Bitte um Erläuterung zur Absenkung der Stellenzahl öffentliche Sicherheit
	Im Bereich Öffentliche Sicherheit und Ordnung hat eine Mitarbeiterin auch Aufgaben aus dem Bereich Meldeangelegenheiten wahrgenommen. Um dies transparenter darzustellen wurden die Stellenanteile dorthin verschoben.


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	43 Museum, Fußbodenbelag, Kosten 10.000 EUR?
„… nicht mehr schön anzusehen“ – hierbei handelt es sich hoffentlich nicht nur um eine Schönheitsreparatur aus ästhetischen Gründen? Bitte um Erläuterung
	Der Boden ist nach Jahren der Benutzung an einigen Stellen durchgelaufen. Im Bereich Ausgang zum Gleis im ehem. Warteraum ist der Boden durchgetreten und federt, dort muss man sehen wie der Zustand des Holzdielenboden ist
Es soll ein Linoleum-Bodenbelag in der ehem. Schalterhalle und Warteraum verlegt werden.
Es soll auch geprüft werden, ob man den alten Dielenboden freilegen, abschleifen und wachsen kann. Dann wäre der neue Bodenbelag nicht mehr notwendig.

	Vorbericht zum Haushaltsplan
	44 Bitte um Erläuterung zu dem künftig jährlich geplanten Ansatz von 40.000 EUR Fliesen und Technik
	In den letzten Jahren waren immer ca. 20.000,00 € für defekte Fliesenbeläge an den Becken angefallen. Die Schäden die an den Becken im Außenbereich über den Winter entstehen sollten vor der Saison behoben werden. Die 20.000,00 € die für die Technik im HH stehen sind für Pumpen, Schieber und andere Einrichtungen in den Technikräumen und Filteranlagen. Auch dieser Betrag beruht auf Erfahrungswerte der letzten 20 Jahre.

	Vorbericht zum Haushaltsplan
	45 Bitte um Erläuterung Kindergarten Abenteuerland, Ansatz 45.000 EUR
Summe? Bauhofleistungen 10.000 EUR? ILV?
	Alle Gruppenräume wurden mit neuen Akustikdecken ausgestattet. Jetzt ist der Flurbereich für 2021 geplant. Die alten Decken werden ausgebaut und durch OWA- Decken ersetzt. Die Beleuchtung wird auf LED umgestellt. In einigen Bereichen sind die Wände mit Holzpaneelen verkleidet. Diese sollen entfernt werden. Der alte Kamin im Eingangsbereich soll zurückgebaut werden. Durch die neue Heizung wurde dieser überflüssig. Im Eingangsbereich soll der Windfang umgebaut werden. Der Eingangs- Bereich soll umgestaltet werden. Dazu soll die Heizung versetzt werden. Die Wandfläche sollen neu angelegt werden. Eine Wand zwischen zwei kleinen Räumen (ehem. Büro) soll entfernt werden um einen größeren Raum, in dem die Kinder Essen, zu erhalten. ILV 10.000,00 € sind für die Arbeiten vorgesehen die unser Bauhof erledigen kann. Abriss, Anlegen der Wände.


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	46 Wie haben sich die Kosten für „Wahlen“ in den letzten Jahren entwickelt? (im Vergleich zu Jahren mit gleicher oder ähnlicher Anzahl an Wahlen)
	Nachfolgend werden die Kosten nach dem Wahljahr und der in dem Jahr stattgefundenen Wahl(en) aufgeschlüsselt; darin enthalten alle Kosten wie bspw. Software, Schulungen, Erfrischungsgelder, Büromaterial, Telefonkosten, usw., aber auch Rückerstattungen. 

Tabellarische Darstellung:

		Jahr / Wahl
	Betrag

	2009
	

	Bürgermeister, Landrat, Europa, Bundestag
	28.221,01 €

	Erstattung Land / Bund
	16.378,65 €

	Differenz
	11.842,36 €

	2013
	

	Landtag, Bundestag
	11.750,57 €

	Erstattung Land
	9.341,97 €

	Differenz
	2.408,60 €

	2014
	

	Europa
	10.412,01 €

	Erstattung Bund
	5.378,65 €

	Differenz
	5.033,36 €

	2015
	

	Bürgermeister, Landrat
	17.339,82 €

	Erstattung
	0 €

	Differenz
	17.339,82 €

	2017
	

	Bundestag
	8.446,85 €

	Erstattung Bund
	5.235,59 €

	Differenz
	3.211,26 €

	2018
	

	Landtag mit Volksabstimmung
	10.760,15 €

	Erstattung Land
	9.744,30 €

	Differenz
	1.015,85 €

	2019
	

	Europa
	12.760,15 €

	Erstattung Land / Bund
	6.508,43 €

	Differenz
	6.251,72 €



	





	Vorbericht zum Haushaltsplan
	48 Bitte detaillierte Angaben zu den Maßnahmen FSA sowie den konkreten Standorten
	Siehe hierzu Anlage 1, ausführliche Erläuterung durch das Tiefbauamt.

	Vorbericht zum Haushaltsplan
	48 Sanierung Teilbereich Straßenoberfläche Stetteritzring -> warum in dieser Ausführung? Experteneinschätzung: diese Art der Ausführung ist weder zeitgemäß noch von Dauer …
	Die angemeldeten Mittel sollen für die Vorplanung einer grundhaften Sanierung des Abschnittes zwischen Wingertsweg bis Am Schwalbenrain eingesetzt werden. Die im HHPL2021 beschriebenen Reparaturverfahren sollen nicht mehr zum Einsatz kommen.


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	49 Bitte um detaillierte Informationen zu „RoSy“ (Anschaffungsdatum, Kosten, etc …) sowie den Gründen des geplanten Systemwechsels. Ist ein solches Programm für Roßdorf erforderlich?
	Als Datengrundlage für das Programm RoSy dienen turnusmäßige Straßenbefahrungen, welche zusätzlich beauftragt werden müssen. Letzte Beauftragung 2019 für 15.853,80 Euro. Das neue System vialytics soll die externen Straßenbefahrungen ersetzen, hierfür sind die Haushaltsmittel angemeldet. Langfristig soll dann evtl. auch das Programm RoSy ersetzt werden, wenn das neue Programm auch die Datenauswertung gewährleistet.


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	50 Weiteres Fahrzeug Gärtnerkolonne? Leasingkosten 5.000 EUR p.a.? Einsatzbereich, Funktionen, erwartete Betriebsstunden / Nutzungsdauer und Art? Ersatz für welches Fahrzeug oder zusätzlich?
	Dieses Fahrzeug ersetzt kein vorhandenes Fahrzeug, es soll zusätzlich angeschafft werden. Im Moment muss unser Gärtnermeister das Fahrzeug vom Bauhofsleiter oder vom Schreiner nehmen.

	Vorbericht zum Haushaltsplan
	50 Elektro VW-Bus? Einsatzbereich? Nutzungsdauer und Art? Kosten Kauf vs. Leasing?
8.000 EUR p.a.?
	Einsatzbereich, Bauhof Maler, Fahrten zur Baustelle und Beschaffung von Materialien.
Nutzungsdauer 48 Monate
Kaufpreis:	54.519,85 €
Leasingrate:	     671,16 €/ Monat.
Für 4 Jahre 32.215,68 €. Ein Transporter, elektrisch war für 30.000,00 € nicht zu beschaffen, da es für Gemeinden keinen Elektrobonus oder andere Zuschüsse für die Anschaffung von E-Fahrzeugen gibt. Aus diesem Grund haben wir uns für das Leasen dieses Fahrzeuges entschieden. Die Entscheidung für den VW-Bus wurde getroffen, weil es das einzige E-Fahrzeug ist, das es mit Anhängerkupplung gibt.


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	54 Sind im Budget von 525.000 EUR neben dem Ankauf der Fläche für ein evtl. späteres gemeinsames Gerätehaus in der Nähe der Krugsmühle weitere konkrete Flächen vorgesehen? Falls ja, welche sind dies und mit welcher Intention?
	Für den Ankauf von Grundstücken zur Bodenbevorratung werden 525.000 EUR zur Verfügung gestellt. Enthalten sind rund 200.000 EUR für Bodenbevorratung und Umlegungen, also ohne konkreten Verwendungszweck. Für die Gemeinde ist es wichtig, im Falle von interessanten Grundstücksangeboten handlungsfähig zu sein. Der restliche Betrag ist vorgesehen für den Ankauf von Grundstücken zwischen Krugsmühle und L3115 für Zwecke der Feuerwehr. 


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	55 Sportzentrum, Kunstrasenplatz …
Wer trägt die Kosten, sollte der Bundeszuschuss in Höhe von 460.000 EUR ausbleiben? Welche Auswirkungen auf den Antrag zur Bezuschussung hätte es, den Umbau auf Folgejahre zu verschieben?
	Die Gemeinde trägt immer die Kosten für diese Schaffung neuen Vermögens. Sollte der Bundeszuschuss nicht gewährt werden, fällt die geplante Einnahme weg. Der Beginn der Baumaßnahme ist nicht zwingend vorgegeben, jedoch dass die „Sanierung/Modernisierung im Kalenderjahr 2025 abgeschlossen wird“.

	Vorbericht zum Haushaltsplan
	56 Welche Spielgeräte sollen konkret für 40.000 EUR angeschafft werden? Wurden/werden Fördermittel, z.B. bei Stiftungen eingeplant oder bemüht sich um diese?
	Für die Neuanschaffung, Aufstellung des Spielgerätes Piratenschiff und Entsorgung des alten Spielgerätes werden die Mittel in Höhe von 40.000 EUR bereitgestellt. Es handelt sich um eine Spielanlage, Maße L x B x H: 646 x 679 x 382 cm. Das alte Spielgerät hat Sicherheitsmängel. Fördermöglichkeiten sind im Rahmen der Haushaltsplanung nicht berücksichtigt worden, lassen sich aber im Rahmen der Beschaffung prüfen.


	Vorbericht zum Haushaltsplan
	57 Wann werden die Fördergelder, welche bis dato offensichtlich noch nicht abgerufen wurden, eingehen? Welche Modalitäten wurden in diesem Zusammenhang vereinbart?

	Die Bedingungen für den Abruf sind erfüllt. Die Mittelabrufe werden dann gestellt, wenn Liquidität benötigt wird. Der Abruf kann bis Mitte 2022 erfolgen.

	Vorbericht zum Haushaltsplan
	60 Die Anschaffung von 8 Tablets zu 10.000 EUR erscheint sehr teuer! Welcher Einsatzbereich ist vorgesehen? Ist dies Anschaffung mit Blick auf den gepl. Einsatz erforderlich? Gibt es in diesem Zusammenhang alternativen?
	Die 8 Tabletts kosten keine 10.000,00 €. Bei diesen Kosten sind die Einrichtung der Tabletts in das Ares- Programm plus Softwarepacket enthalten. Sowie die erforderlichen Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Bauhof.


	Doppischer Budgetplan 2021
	66 Auf welcher Grundlage basieren die Angaben des Forecast und inwieweit sind evtl. Auswirkungen der CoVid-19 Pandemie berücksichtigt? 
(Insbesondere bei den kalkulierten Erträgen vs. Aufwendungen) 
	Die Steuererträge basieren auf den Orientierungsdaten (Finanzplanungserlass), die Steigerung der Personalaufwendungen wurde wie jedes Jahr mit einem festen Prozentsatz fortgeführt, wenn keine Anhaltspunkte für eine Schätzung vorliegen werden Aufwendungen und Erträge linear fortgeführt. Die Auswirkungen der aktuellen Pandemie werden zu Verwerfungen im System des kommunalen Finanzausgleichs und in den Steuererträgen führen, die noch nicht abgeschätzt werden können.


	Doppischer Budgetplan 2021
	91 Beiträge Wirtschaftsverbände
	Hier werden Mitgliedsbeiträge der Gemeinde verbucht, größte Einzelposition ist die Mitgliedschaft im Hess. Städte- und Gemeindebund (HSGB), rund 13.000 EUR. Zweitgrößte Position ist die Mitgliedschaft im NGA-Netz (Breitbandausbau, Verbandsumlage) mit rund 5.800 EUR, dann kommt der Hess. Verwaltungsschulverband mit 2.400 EUR sowie sieben weitere mit Beträgen von 40 EUR bis 1.300 EUR.

	Doppischer Budgetplan 2021
	248 Welche Erlöse sind in der Rubrik Pacht unbebaute Grundstücke erfasst? Bitte um Angabe von Art und Summe 

	Es handelt sich um die Pachterlöse aus dem Windpark „Roßdorf“.

	Doppischer Budgetplan 2021
	251 Bitte um detaillierte Erläuterung zu der geplanten Erhöhung von 1.000 EUR auf 100.000 EUR in der Position Allg. Planungslstg. f. Instandh. 

	Voruntersuchung um die genauen Investitionskosten zu ermitteln.
Das sind die geschätzten Planungskosten für, Heizdecke mit Wärmedämmung, LED Beleuchtung, Elektroarbeiten in der gesamten Halle mit Nebenräumen, Umbau der Duschräume, Umbau der beiden WC- Anlagen für Großveranstaltungen, Umbau WC- Anlagen im Umkleidebereich, Umbau der Umkleidekabinen, Umbau der Putzkammer und des Sanitätsraumes. Nach allen Arbeiten soll der vorhandene Hallenboden abgeschliffen und neu versiegelt werden, dabei sollen auch die notwendigen Linien für verschieden Sportarten erneuert werden. Die Außenhülle wird dabei auch Begutachtet und die erforderliche Dämmung berechnet. Bei dieser Vorplanung können auch die Energie Einsparungen berechnet werden. Es gibt eine Öko-Check-Beratung des Landessportbund Hessen e.V. dieses soll in die Planung mit einfließen.
Wenn das Ergebnis der Voruntersuchung vorliegt sollen die Investitionen für die nächsten Jahre im HH 2022 angemeldet werden.

	Investitionsprogramm 2020 – 2024
	399 unbebaute Grundstücke, Grunderwerb – siehe auch Seite 54 
Welche konkreten Vorhaben sind angedacht – mit Erläuterungen 
	Für den Ankauf von Grundstücken zur Bodenbevorratung werden 525.000 EUR zur Verfügung gestellt. Enthalten sind rund 200.000 EUR für Bodenbevorratung und Umlegungen, also ohne konkreten Verwendungszweck. Für die Gemeinde ist es wichtig, im Falle von interessanten Grundstücksangeboten handlungsfähig zu sein. Der restliche Betrag ist vorgesehen für den Ankauf von Grundstücken zwischen Krugsmühle und L3115 für Zwecke der Feuerwehr.


	Investitionsprogramm 2020 – 2024
	399 Liegenschaften Schwimmbad – siehe auch Seite 44
p.a. 40.000 EUR für Fliesen und Technik fehlt
Welche weiteren Investitionen werden erwartet / notwendig?
	Geplante Investitionen, Filteranlage austauschen, direkt nach der Saison 2021. 570.000,00 € positiver Förderbescheid liegt vor.
Neues Drehkreuz und Behindertenlift  30.000,00 €, abhängig von positiven Förderbescheid.


	Investitionsprogramm 2020 – 2024
	399 Liegenschaft Bürgerhaus – siehe auch Seite 45
Lt. HH-Plan 100.000 EUR Planungskosten in 2021
-> keine weiteren Investitionen bis 2024? Dies erscheint nicht logisch! Sollte dem so sein können die planungskosten 20 2021 gestrichen werden!

	Siehe Antwort zu Seite 251 oben. Erst wenn konkrete Planungen vorliegen kann die Verwaltung einordnen, ob es sich um Reparatur (also Aufwand) oder neues Vermögen (also Investition) handelt. 

	Investitionsprogramm 2020 – 2024
	399 Umbau und Optimierung Kläranlage – es hieß die Maßnahmen seien Abgeschlossen? Welche Maßnahmen sind für 2021 und Folgejahre vorgesehen?
	In 2021 und den Folgejahren sind Erneuerungen geplant, die aufgrund des Alters notwendig werden. 
Wie im Haushalt 2021 angemeldet müssen zuerst die Überschuss Schlammeindickung und die NSHV (Niederspannungshauptverteilung) erneuert werden. 
In den darauf folgenden Jahren soll die BHKW-Anlage (und Gasanlage, Heizung, Nassschlamm-Entwässerungsanlage (NEA)) erneuert bzw. angepasst werden.
Alle Anlagenteile stammen noch aus den Anfangszeiten der Kläranlage und sind um die 40 Jahre alt.


	Anlagen
	462 Wunsch für die Zukunft – Liegenschaften nach Nutzungsart zu gliedern
z.B. KiGa, Sport, Kultur, Verwaltung, Wohnungen, Geschäftsräume, Gastronomie …
	Die Liegenschaftsverwaltung prüft den Aufwand für die zukünftige Umstellung der Anlage 1 zu den Kenn- und Messzahlen.

	Anlagen
	472 Bitte um detaillierte Angaben zu „Gaststätten“
Liegenschaft „Zweite Heimat“ vormals Alt Roßdorf fehlt komplett
	Aus Gründen des Datenschutzes erfolgt keine öffentliche Berichterstattung über die Erträge und Aufwendungen bei gewerblicher Nutzung. 


	Allgemeine Fragen
	WiR interessieren uns für die Summe der Kosten in best. Konten, wie beispielsweise …
· Aufwendungen für Büromaterial u. Drucksachen
· Telefonkosten
· Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung
· EDV-Kosten
und bitten um Erläuterungen
	Siehe Anlage 2 und 3.
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